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REVUE SUISSE
DES ETABLISSEMENTS HOSPITALIERS

Nr. 7 Juli 1966 Laufende Nr. 413

37. Jahrgang - Erscheint monatlich

AUS DEM INHALT:

Wer wird dem neuen schweizerischen
Arbeitsgesetz unterstellt?

Der Heimerzieher —• wirklich
ein faszinierender Beruf, aber
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Oas neue Arbeitsgesetz
'Von Vorsteher G. Stamm, Basel

Auf den 1. Februar 1966 ist ein einheitliches
schweizerisches Arbeitsgesetz in Kraft getreten, das die
bisherigen kantonalen Bestimmungen über Arbeits- und
Ferienregelung ablöst. Was hat das neue Gesetz auf
die Heime für Auswirkungen? In der nachstehenden
Darstellung soll versucht werden, die wesentlichsten
Punkte im Blick auf die Anwendbarkeit des Gesetzes
in Heimen und Anstalten zu erläutern.

Geltungsbereich

Unter das Gesetz fallen nicht nur die Betriebe der
Industrie, des Gewerbes und des Handels, sondern auch
weitere Zweige, wie Forstwirtschaft, Gastgewerbe,
Krankenpflege usw.
Nicht unter das Gesetz fallen: Die Verwaltungen von
Bund, Kantonen und Gemeinden, die Landwirtschaftsbetriebe,

die Gärtnereien, die freien Berufe sowie die
Lehrer, Fürsorger, Erzieher und Aufseher in
Anstalten.

Zu Beginn der Gesetzesberatungen war vorgesehen,
Erzieherpersonal und Heimlehrer dem Arbeitsgesetz
zu unterstellen. Die zuständigen Fachverbände, wie
auch der VSA, wurden damals ersucht, Vorschläge für
Sonderbestimmungen einzureichen. Mit dem Hilfsverband

zusammen hat der VSA entsprechende Vorschläge
ausgearbeitet, in der Auffassung, dass die besonderen
Arbeitsverhältnisse in den Heimen durch entsprechende

Sonderbestimmungen im Arbeitsgesetz geregelt

werden müssten. Es war daher eine ziemliche
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